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Das Stuttgarter Künstlerhaus hat sich 
seit seiner Gründung 1978 nicht nur zu  einer 
überregionalen Ausstellungsstätte für Ge-
genwartskunst entwickelt, es ist auch ein 
Ort der Begegnung geworden. Ein Haus mit 
 Ausstellungs- und Veranstaltungsprogramm, 
Künstlerateliers, Werkstätten und einem 
Café. Das Café im Erdgeschoss war bei der 
Gründung das soziale Zentrum und bildete 
zugleich das Eingangstor zum Künstlerhaus. 
Die Gäste saßen auf Stühlen und an Tischen, 
die in den Werkstätten des Hauses hergestellt 
worden waren. Eine einmalige Atmosphäre, die 
mit der Verlagerung des Eingangs und einem 
veränderten Gastronomiekonzept später ver-
loren ging.

Simon Jones und Jack Neville (Simon 
Jones Studio) knüpfen nun an die Ursprünge 
des Cafés an und haben eigens für diesen Ort 

Möbel und Einbauten entwickelt. Robust und 
einfach, ästhetisch und funktional, so sollten 
die neuen Möbel sein – Mobiliar, das sich spe-
zifischen Bedürfnissen oder Dimensionen an-
passt und modifiziert werden kann. Die Möbel 
sind nach dem Baukastenprinzip gestaltet: 
Durch spezielle Stahl-Verbindungsbügel las-
sen sich Holzzuschnitte zu Tischen, Bänken, 
Stühlen, Hockern, Regalen oder Plattformen 
kombinieren. Die einzelnen Möbel wurden, wie 
zur Gründungszeit, direkt im Künstlerhaus von 
den zukünftigen Nutzerinnen und Nutzern im 
Rahmen eines Workshops mit Simon Jones 
und Jack Neville produziert.

Das Projekt wurde vom Künstlerhaus 
Stuttgart als Teil einer mehrjährigen Zusam-
menarbeit mit Simon Jones Studio initiiert und 
in Kooperation mit der KulturRegion Stuttgart 
realisiert.
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Simon Jones Studio

Das Simon Jones Studio ist ein multi-
disziplinäres Designbüro aus London, beste-
hend aus den Designern Simon Jones und 
Jack Neville, die seit 2010 zusammenarbei-
ten. Sie kombinieren architektonische Pro-
jekte, Ausstellungsdesign, Möbelproduktion 
und praktische Herstellung. Im Mittelpunkt 
steht dabei die handwerkliche Arbeit in den 
Werkstätten. Ein Fokus liegt auf den verwen-
deten Materialien. Das Studio arbeitet mit 
zahlreichen Londoner Kunstinstitutionen und 
 -organisationen zusammen, unter anderem 
mit Raven Row, dem Design Museum und dem 
Studio Voltaire & Allied Editions. Simon Jones 
war auch beteiligt bei der ersten Ausstellung 
von Fatima Hellberg als künstlerischer  Leiterin 
des Künstlerhauses. Das Büro stellt seine 
 eigene Kollektion aus Tischen und Sitzmöbeln 
her und hat kürzlich Möbel für HAY und IKEA 
entworfen.

Künstlerhaus Stuttgart

Das Künstlerhaus wurde 1978 von 
Stuttgarter Künstlerinnen und Künstlern 
 gegründet und hat sich seitdem zu einer 
überregional und international profilierten 
Institution für Gegenwartskunst entwickelt. 
Schwerpunkte des Ausstellungs- und Ver-
anstaltungsprogramms sind die Vermittlung 
neuester Tendenzen im Bereich bildende 
Kunst, Architektur, Design und Theorie sowie 
die Verknüpfung lokaler und internationaler 
Auseinandersetzungen.  Daneben unterhält 
das Künstlerhaus technische Werkstätten, die 
Künstlerinnen und Künstlern zur Verfügung 
stehen, sowie ein Atelierprogramm.
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Mit Unterstützung von

Ort & Öffnungszeiten
Café im Künstlerhaus, Stuttgart
6.–28.10. | MI–FR 12:00–18:00

Das Projekt wird im Café des Künstlerhauses 
(Reuchlinstraße 4B) dokumentiert.

Eröffnung mit Shuttlebussen  
zwischen den Stuttgarter Kunstwerken 
FR 5.10. | 19:00–22:00 Uhr
Standorte der fünf Stuttgarter 
»Drehmoment«-Kunstwerke

»Drehmoment« Produktionskunst- Festival 
Das Projekt »Drehmoment« der  KulturRegion 
Stuttgart öffnet der Kunst den Zugang zu 
 industriellen Ressourcen. Künstlerinnen und 
Künstler arbeiteten in unterschiedlichen 
 Industrie- und Handwerksbetrieben und 
 Institutionen. In 21 Kommunen entstanden 
so mithilfe der ungewohnten Möglichkeiten 
27 außergewöhnliche Kunstwerke, die nun 
bei dem regionsweiten Produktionskunst- 
Festival entdeckt werden können.

Die KulturRegion Stuttgart entwickelt mit 
ihren 43 Mitgliedskommunen, dem Verband 
Region Stuttgart und drei Mitgliedsvereinen 
Kulturprojekte und prägt damit das kulturelle 
Erscheinungsbild der Region. Alle zwei Jahre 
realisiert sie ein groß angelegtes Projekt zu re-
gional und gesellschaftlich relevanten Themen. 
Dabei werden zeitgenössische Kunst formate 
an ungewöhnlichen Orten umgesetzt. 

Erfahren Sie mehr unter  
www.kulturregion-stuttgart.de
oder mit unserer App über den App Store 
oder Google Play (Stichwort »Drehmoment«).


